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Betreff: Bauvorhaben Dorfzentrum Finow/Friedenseiche 

 

Beratungsfolge: 

 

Ausschuss für Bau, Planung und Umwelt 06.10.2015  

 

Sehr geehrte Frau Fellner, 
 

im Zusammenhang mit dem Anfang des Jahres im ABPU diskutierten Bauvorhaben an der 

Friedenseiche in Finow bitten wir um mündliche und schriftliche Beantwortung der folgenden 

Fragen. 
 

1. Aus welchem Grund wurden die Mitglieder des ABPU nicht über die im Rahmen der Bau- 

    maßnahme geplanten Baumfällungen, insbesondere die einer großen vitalen Kastanie,  

    informiert und ihnen die entsprechenden Planzeichnungen vorenthalten? 
 

2. Welche Möglichkeiten wurden geprüft, um die wertvolle, ca. 150 Jahre alte und mächtige  

    Kastanie zu erhalten und in die Neugestaltung zu integrieren? 
 

3. Warum wurde die Empfehlung aus der Machbarkeitsstudie Finow-Zentrum von 2013, die  

    Fahrbahnbreite in der Brückenstraße an der Engstelle zwischen den Hausfassaden auf  

    4,75 m einzuengen, um einen ausreichend breiten Gehweg zu schaffen, nicht in die Aus- 

    führungsplanung übernommen? 
 

4. Wie viele und welche Planungsbüros hatten sich um die Ausführung dieses Auftrages be- 

    worben bzw. wurden zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert? 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. Karen Oehler  
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